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Fall ins Nichts
Vor acht Jahren hat die Chinesin Ai

Dongmei den Peking-Marathon ge-
wonnen, vor wenigen Wochen klagte
sie im Internet, sie müsse die Medaillen
ihrer Karriere verkaufen, um zu überle-
ben: „Mein Leben ist verzweifelt.“
Während Chinas Spitzensportler Millio-
nen an Prämien und Werbeeinnahmen
einstreichen, fallen weniger prominente
Athleten nach dem Ende ihrer Karriere
häufig ins Nichts. Weil sie von klein auf
jeden Tag trainieren und die Sportver-
bände ihre Schulbildung oft vernachläs-
sigen, sind sie für gute Jobs nicht aus-
reichend qualifiziert. Ai, mittlerweile
Mutter einer Tochter, und ihr Mann,
ebenfalls Ex-Marathonläufer, mussten
sich als Straßenhändler in Peking durch-
schlagen, auch weil ein Trainer willkür-
lich Preisgelder und Gratifikationen
einbehalten hatte. Erst nachdem Ai den
Skandal öffentlich gemacht und damit
ein Jahr vor Beginn der Olympischen
Spiele in Peking das chinesische Sport-
system in Frage gestellt hatte, zahlte ihr
Sportverband umgerechnet knapp 
24000 Euro aus. Ein Sportausrüster hat-
te ihr zuvor aus der gröbsten Not gehol-
fen und einen kleinen Laden in einem
Einkaufszentrum eingerichtet.
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„Nur einen Sonnenhut“

Die Engländerin Roz Savage, 39, über
ihren Versuch, den Pazifik allein in
einem Ruderboot zu überqueren

SPIEGEL: Am Donnerstag beginnt Ihre
Reise, 6300 Seemeilen, drei Etappen
von San Francisco über Hawaii und Tu-
valu nach Australien. Wie lange werden
Sie unterwegs sein?
Savage: Für jeden Abschnitt brauche ich
etwa zweieinhalb Monate. Ich rudere
acht Stunden am Tag, in vier Schichten.
Los geht’s morgens um fünf. In die Koje
gehe ich mit Sonnenuntergang.
SPIEGEL: Was passiert mit dem Boot,
wenn Sie schlafen?
Savage: Es treibt – hoffentlich in die
richtige Richtung.
SPIEGEL: Wie ernähren Sie sich?
Savage: Müsliriegel, getrocknete Früch-
te und gefriergetrocknetes Gemüse.
Außerdem habe ich an Bord Bohnen
gepflanzt, die sind wichtig gegen Skor-
but. Pro Tag verbrauche ich rund 4000
p i e g e l 2 9 / 2 0 0 7
Kilokalorien. An Bord ist auch eine klei-
ne Maschine, die Meerwasser entsalzt. 
SPIEGEL: Was für Kleidung tragen Sie?
Savage: Nur einen Sonnenhut. Das Boot
ist so labil, dass man da nicht rumturnen
sollte, um sich beispielsweise die Hose
zum Pinkeln runterzuziehen. Deswegen
rudere ich nackt. 
SPIEGEL: Wie halten Sie Verbindung zum
Festland?
Savage: Ich habe zwei Laptops für E-
Mails und Wetterbericht dabei und ein
Satellitentelefon, mit dem ich meine
Mutter täglich anrufe.
SPIEGEL: Haben Sie keine Angst?  
Savage: Natürlich ist der Trip gefährlich,
aber bei einem Unwetter etwa habe ich
zu viel zu tun, um Angst zu haben.
SPIEGEL: Vergangenes Jahr haben Sie als
Generalprobe den Atlantik überquert,
da sind Ihnen alle Ruder gebrochen.
Savage: Sie waren aus Kohlefaser, ich
habe sie notdürftig mit Klebeband re-
pariert. Diesmal nehme ich Holzruder.
S C H A C H

Fritz gegen Bach
Johann Sebastian Bach könnte bald dasselbe Schicksal blühen

wie Wladimir Kramnik. Im Duell „Mensch gegen Maschine“
unterlag der Schachweltmeister aus Russland im Dezember
dem Computerprogramm „Deep Fritz“ mit 2:4. Nun nehmen
es die Fritz-Erfinder aus Hamburg mit den großen Komponis-
ten auf. Sie haben eine Software entwickelt, die in 20 Sekun-
den ein zweiminütiges Musikstück schreibt, für eine komplette
Band. Egal, wie aufwendig das Arrangement ist, ob Pop oder
Streichquartett – nach vier Klicks ist das Werk fertig. Angege-
ben werden muss nur, welche Art Musik man spielen möchte,
für welches Instrument und wie gut man es beherrscht. Danach
komponiert „Ludwig“, so heißt das Programm, frei drauflos.
„Die Algorithmen im Schach und in der melodischen Kompo-
sition sind verwandt“, sagt Matthias Wüllenweber von der
Firma Chessbase. In der Kompositionslehre gebe es „legale
Züge für den nächsten Ton“, der Aufbau eines Musikstücks
gleiche dem einer Schachpartie: „Das Intro ist die Eröffnung,
es gibt bei beiden ein Mittelspiel, beide haben eine Hookline,
ein sich wiederholendes Muster, das den Wiedererkennungs-
wert ausmacht.“ Mozart hat bis kurz vor der Uraufführung an
der „Zauberflöte“ geschrieben, das Programm fängt schon an
zu spielen, während es noch komponiert.
109



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends false
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
    /Sp2CentennialLight-Bold
    /Sp2CentennialLight-Italic
    /Sp2CentennialLight-Regular
    /Sp2FranklinGothic-Demi
    /Sp2Sans-Book
    /Sp2Sans-CondBook
    /Sp2Sans-CondBookItalic
    /Sp2Sans-CondDemi
    /Sp2Sans-CondMedium
    /Sp2Sans-Demi
    /Sp2Sans-Headline
    /Sp2Serif-Caps
    /Sp2Serif-Italic
    /Sp2Serif-Osf
    /Sp2Symbole
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 90
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 90
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.06667
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF005300500049004500470045004c0020005000440046002000450072007a0065007500670075006e00670020004100630072006f006200610074002000350020004b006f006d007000610074006900620065006c>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [600.945 793.701]
>> setpagedevice


